
 
Informationen des Bürgermeisters 

zur Sitzung der Gemeindevertretung 
am 21. Juni 2018 

 
 

Vorläufige Ergebnisse des Jahresabschlusses 2017 

 Der Jahresabschluss 2017 ist insgesamt zufriedenstellend, die Gemeinde 
Neuhof verfügt über eine solide und geordnete Finanzsituation. Die 
endgültigen Ergebnisse werden in der nächsten Gemeindevertretersitzung im 
Rahmen eines ordentlichen Tagesordnungspunktes präsentiert. 

 
Baumaßnahmen: 
 
Zollweg 

 Die Asphaltierung der Asphalttragschichten am Zollweg ist bis auf Höhe des 
Dallesplatzes abgeschlossen. Die Pflasterarbeiten inkl. barrierefreier 
Übergänge sind bis zum Kreuzungsbereich Fliedeweg /Jahnstraße hergestellt. 
Zurzeit erfolgen die Erdarbeiten im Gehwegbereich Übergang Zollweg in die 
Marktstraße bzw. Frankfurter Straße. Darüber hinaus werden die 
Pflasterarbeiten im Gehwegbereich im Zollweg weiter ausgeführt. 

 Aufgrund häufiger Nachfragen zur Ausbaubreite des Zollwegs nochmals der 
Hinweis, dass die Straße an der engsten Stelle 6,50 m breit ist und somit die 
gleiche Breite wie die Fuldaer Straße aufweist. Ursprünglich sollte die Breite 
sogar nur 5,50 m (Standardbreite für Ortsdurchfahrten) betragen. 

 Nach erneuter interner Abstimmung wird am Zollweg kein Radweg 
implementiert. Gründe hierfür sind: Keine Durchgängigkeit von notwendigen 
3 m Breite zur parallelen Führung von Radfahrern und Fußgängern, dadurch 
erhöhte Unfallgefahr, Gefahr durch Ausfahrten der Anlieger, keine 
Weiterführung des Radwegs in der Hanauer bzw. Fuldaer Straße, 
ausdrückliche Empfehlung des ADFC, hiervon Abstand zu nehmen. 

 Die Vorbereitungen für das Zollwegfestival vom 27. bis 30. Juli 2018 sind im 
Zeitplan. Das Feedback der Neuhofer Vereine, Gewerbetreibenden und 
Bürgern ist sehr gut.  

 
Tunneloberfläche  

 Die Erdarbeiten auf der Tunneloberfläche befinden sich in der Endphase. Die 
Bepflanzungsarbeiten und die Vorbereitung der Verweilplätze sind am Laufen. 

 Die Asphaltierungsarbeiten sind bereits abgeschlossen - voraussichtliche 
Fertigstellung Mitte Juli 2018. 

 
Blühwiesen B 40 / Johannes-Kepler-Straße 

 Die Auffüllung der alten B40-Trasse ist bis auf die Oberbodenandeckung 
abgeschlossen. Diese soll bis Ende Juni 2018 fertiggestellt sein. Anschließend 
soll die Ansaat erfolgen. 

 In der Einmündung der Johannes-Kepler-Straße ist eine Teilfläche mit 
Blühwiesenmischung angelegt worden. 

 
Weinstraße Neuhof  

 Der Auftrag wurde zwischenzeitlich vergeben. Derzeit laufen vorbereitende 
Arbeiten (Fertigung Schächte und Rohre), Baubeginn ist in der 
26. Kalenderwoche. Der ursprünglich in diesem Zusammenhang geplante 
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Ausbau der Taunusstraße, wird - entgegen vorheriger Kommunikation - nicht 
realisiert werden. Nach interner Kostenermittlung würde der Ausbau zu teuer 
werden. 

 Über das neue Bauplatzvergabe-System wurde in Sitzungen des 
Gemeindevorstandes, des Haupt- und Finanzausschusses sowie des 
Ältestenrates beraten. Die Veröffentlichung einer Richtlinie erfolgt in Kürze.  

 
Am Klößberg - Giesel  
Die Baumaßnahme wurde zwischenzeitlich fertiggestellt und die Straße für den 
Verkehr freigegeben. 
 
Brücke über das Hängsberger Wasser - Hauswurz 

 Der Auftrag für den Ersatzneubau der Brücke wurde vergeben. Aufgrund der 
Fertigungszeit der Fertigteilbrücke von 10 – 12 Wochen beginnen die 
Vorarbeiten erst kurz vor Lieferbeginn, voraussichtlich im Juli 2018. 

 
Gieseltalradweg (Auftragsvergabe) 

 Die Baumaßnahme läuft im Rahmen der kommunalen Zusammenarbeit mit 
Federführung der Stadt Fulda. Nach öffentlicher Ausschreibung soll der 
Auftrag in Kürze erteilt werden. Baubeginn ist für Juli’18 vorgesehen. 

 
Baumaßnahme Telekom Breitbandversorgung 

 Im Rahmen des Landkreis-Breitband-Projekts ist die von der Telekom 
beauftragte Firma derzeit mit Leitungsarbeiten in Dorfborn (Alte Heerstraße) 
und Rommerz (Bergstraße und Fliedener Str.) beschäftigt. 

 
Straßensanierung / Unterhaltung von Straßen im Gemeindegebiet 

 Aufgrund der Fülle der investiven Maßnahmen finden in diesem Jahr nur 
eingeschränkte Arbeiten an Gemeindestraßen statt. In mehreren Straßen 
wurden Flächen für „Notflicken“ vormarkiert. 

 Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in der 26. KW.  
 

Tiefbrunnen Rommerz  

 Die Rohbau-, Dach-, Fassaden- und Fliesenarbeiten sind weitgehend 
abgeschlossen. Ab der 26. KW sollen die Verfüllungsarbeiten und der Einbau 
der Maschinentechnik beginnen. Die Elektrotechnik ist vergeben und der Bau 
der Schaltschränke in Vorbereitung. 
 

Pumpstation Giesel 

 Die Planungsarbeiten sind abgeschlossen, die Ausschreibung befindet sich in 
der Vorbereitung. Die Vergabe der Arbeiten ist im Spätherbst 2018 geplant. 

 
EKVO (Eigenkontrollverordnung) - Hauswurz / Kauppen  

 Regelmäßige Überwachung der Abwasseranlagen im Rahmen der EKVO 

 Die Spülarbeiten und die TV-Untersuchung werden voraussichtlich in der 
25. KW abgeschlossen sein. Im Anschluss erfolgt die Zustandsbewertung 
durch ein Ingenieurbüro.  

 
Neubau Verwaltungsgebäude 

 Die Denkmalschutzbehörde hat zwischenzeitlich grünes Licht für die 
Umsetzung des Bauvorhabens gegeben.  

 Zurzeit werden die Detailplanung sowie eine neue 
Kostenermittlung/Kostenschätzung erarbeitet. 
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DGH Tiefengruben 

 Auf Grundlage der Ergebnisse der Deklarationsanalysen vom entnommenen 
Boden werden Ende 26. KW / Anfang 27. KW die Erdarbeiten beginnen. 
Parallel hierzu werden die Ausführungsplanung sowie die Ausschreibungen 
der Gewerke “Fenster, Türen, Heizung, Lüftung und Sanitär“ erstellt. 

 
FWGH Hauswurz 

 Zurzeit werden Arbeiten an den Außenanlagen sowie der Sirene ausgeführt. 
Die Baumaßnahme wird im Juli 2018 fertiggestellt werden. 

 Die Einweihung ist für August / September 2018 vorgesehen. 
 
Amphibienleitanlage 

 Die Maßnahme wurde auf 2019 verschoben. Die Durchführung während der 
Betriebsferien von K + S KALI GmbH ist dieses Jahr nicht möglich, da die 
Straße für Schwerlasttransporte, die für Wartungsarbeiten der Firma K + S 
erforderlich sind, freigehalten werden muss. Die Umleitung über den 
Forstbetriebsweg von der Grotte in Rommerz zum Schacht II ist hierfür nicht 
möglich.  

 Die Zusicherung von K + S für 2019 wurde erteilt.  
 
Kreiselgestaltung 

 Verbindliche Rückmeldung von Hessen Mobil, dass die Kreiselgestaltung nur 
mit Übernahme der kompletten Pflege möglich ist.  

 Die Verkehrssicherungspflicht würde dann der Gemeinde obliegen.  

 Zunächst soll der Kreisel im Gewerbegebiet Neuhof-Nord neu gestaltet 
werden. Gestaltungsvorschläge werden vom Arbeitskreis Zukunft gestalten 
und den gemeindlichen Gärtnern erarbeitet. 

 Die weiteren Kreisverkehrsplätze sollen in den nächsten Jahren sukzessive 
übernommen und gestaltet werden. 

 
Breitbandausbau durch Unternehmenskonsortium 

 Ein Investor ist abgesprungen. Ein neuer Investor würde in das Projekt 
einsteigen, wenn die Gemeinde eine Bürgschaft übernimmt.  

 Nach Vorlage eines neuen Angebotes wird eine Entscheidung getroffen. 
 
Bahntrasse 

 In der 14. Sitzung des Dialogforums am Freitag, 15. Juni 2018, in 
Wächtersbach stand die Variantenentscheidung für die Neubau-
/Ausbaustrecke Hanau-Würzburg/Fulda auf der Agenda. Die Deutsche Bahn 
präsentierte Variante IV als Vorzugsvariante zur Einbringung in das 
Raumordnungsverfahren.  

 Somit steht der Weiterentwicklung der Gemeinde - nach vielen Jahren der 
Belastungen durch den Bau der A 66 sowie Baumaßnahmen der DB AG -
nichts mehr im Wege.  

 Die Gemeinde wird den Dialog weiterhin aktiv begleiten, um den 
bestmöglichen Lärmschutz insbesondere entlang der Bestandsstrecke zu 
erhalten.  

 Der Gemeinde Kalbach, die von Variante IV betroffen ist, soll insbesondere in 
Bezug auf Lärmschutz für die Bevölkerung unterstützt werden.  

 Herzlichen Dank für Engagement und unermüdlichen Einsatz gehen an die 
Sprecher des Arbeitskreises Bahn, Lärmschutz und Verkehrskonzept, an die 
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Bürgerinitiative Rommerz und an den Ersten Beigeordneten Franz Josef 
Adam.  

 
Beschilderung Bahnhof 

 Die Schilder wurden von der Deutschen Bahn in Auftrag gegeben. 

 Installationstermin ist in der 27./28. KW geplant. 
 
Regionalbüro Land Hessen 

 Im neuen Förderprogramm „Land hat Zukunft“ wurden 1,8 Mrd. € an 
Fördermitteln bereitgestellt.  

 Der Regionalbeauftragte für Ost- und Südhessen Heiko Merz wird Büroräume 
im alten Delta-Gebäude in der Fuldaer Straße beziehen.  

 Die Einweihung des Büros erfolgt am 5. Juli 2018 mit Staatsminister 
Wintermeyer. 
 

Eichenprozessionsspinner 

 Im Bereich der Johannes-Kepler-Schule sind ca. 40 Bäume befallen.  

 In Neuhof sind darüber hinaus mehrere Gebiete betroffen (z.B. Grillplatz 
Rommerz, Radweg alte B40, Tilsiter Straße, Grotte Hauswurz) 

 Die wenigen Firmen, die auf die Beseitigung spezialisiert sind, arbeiten derzeit 
unter Hochdruck.  

 Die Gebiete werden weiträumig abgesperrt.  
 
Gemeindebus 

 Die Arbeitsgruppe „Gemeindebus“ hat sich bisher in zwei Sitzungen getroffen.  

 Die Aktion ist führend im Landkreis Fulda. 

 Im Förderprogramm werden 10 Busse für den Landkreis Fulda bereitgestellt.  

 Koordinator für den Gemeindebus ist Hubert Möller, 9 Fahrer stehen für 
Fahrten ehrenamtlich zur Verfügung.  

 Das Grundkonzept wurde in der 2. Sitzung am 20. Juni 2018 beschlossen.  
 

Einweihung Spielplatz Lilienstraße in Hattenhof 

 Nachdem der erste geplante Übergabetermin für den Spielplatz Lilienstraße in 
Hattenhof am 13. April 2018 wegen Dauerregens ausgefallen ist, musste auch 
die Übergabefeier am 8. Juni 2018 wegen schwerem Gewitter mit Starkregen 
noch während der Veranstaltung abgebrochen werden. Es ist nun 
vorgesehen, die kirchliche Segnung am Freitag, den 29. Juni 2018, um 
9:30 Uhr, nachzuholen. An der Segnung werden Kinder aus dem Kindergarten 
in Hattenhof teilnehmen. 

 
Jugendarbeit 

 Zum 07.05.2018 wurde eine Jugendbetreuerin in Teilzeit eingestellt. 

 Hauptaufgabe ist der Aufbau von Jugendgruppen. 

 Konzeption und Projekte sollen erarbeitet werden. 

 Die Jugendbetreuerin wird sich in der nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung vorstellen.  


